Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. provinsial-Intetligens - Comtelr, im Poſt-⸗Lokal, 
a Eingang Plautzengaſſe Gre 385. 


en No. 72. Mittwoch, den 25. März 1840. ) 
Sa E K , 


Die Pränumeration auf das Intelligenzblatt 
pro Ates Quartal 1840 kann von fetzt ab taͤglich 
erfolgen, und wird am 1. April c. das Blatt nur 
gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗Karte 
verabreicht werden. f 


Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 


Angemeldete Sremde 

N Angekommen den 23 Marz 1840. 

Herr Landſchaftsrath von Sanden aus Reuendorff, log. in den drei Moh⸗ 
ren. Die Herren Gutsbeſiger Cuno aus Sierkorczin, Schoͤnſein aus Reckau, log. 
im Hotel d Oliva. Heer Regierungs⸗Rath Lehmann aus Marienwerder, Herr Lieu⸗ 
tenant und Gutsbeſißzer Simpſon aus Gumbinnen, Herr Gutsbeſitzer Knuht nebſt 
Frau Gemahlin aus Bor ekap, Herr Kaufwa in Jacoby aus Marienwerder, Herr 
Sekretair Bauer aus Dirſchau, Herr Deichgeſchworner Jobſt nebſt Kinder aus Det, 
ſau, Frau Outsb ſißzer Janke nedſt Sohn aus Gerdin, Herr Oekonom Schirmer 
aus Melno dei Graudenz, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute G. 
Reiber und M. Grauer von Stettin aus Gönningen in Würtemberg, Herr Meu⸗ 
delfabrikant E. Tſchirner von Pelplin, log. im Hotel de Leipzig. 
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Betannt mau g e n. N 
1. Zur Aameldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum vom 


1. Jauuar bis incl. ultimo Dezemder 1639 an folgende Kaſſen: 


1) die Kaſſe des Aten Jafanterie⸗Regiments, e . 
275 „ ` ev Lien Bataillons Aren Infanterie-Regiments, incl. der demſelben 
attachirten Straſ⸗Ab. teilung, - 


3 0 es 2ten Bataillons Aren Infanterie⸗Reziments, 
) » Fauüſilier⸗Bataillons Aren ` S 
5) Sten Infanterie⸗Regiments, i 
) e idſten Bataillons 5ten Infanterie-Regiments, 
„ 5 Aten P N D e 
8) . Fuͤſilier⸗ . Ter a 
) - e "Zäiten Infauterie⸗Regiments, 
10) „ „Ifen Vataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, 
11) = e e 2ten e D * e incl. der demſelden 
aftachirten Straf- Abtheilung, 


— 

2 
KL 
» 
* 


Iſten comdinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der demſelden atta⸗ 
chirten Straf- Abtheilung. f 


135 + e e Bien Küraſſier⸗Regiments, ; 

143) e e Iſten (iſten Leib.] Huſaren⸗Regiments, 

155 „der Handwerks⸗Kompagnie Iften Artillerie- Brigade, 
165 s Iſten Pionier⸗Abtheilung, 

17 Aten Invaliden⸗Kompagnie, 
189) des zten Bataillons (Konitzſchen) (Gen Garde⸗Landwehr⸗Regimente, 
19) » RE e (Thornſchen) Aren Provinz: Landwehr Regiments, 
200 „ „ „Iten e (Danzigſchen) 5ten '» e e 
Us e e en ` Marıenburgfchen) Sten » e . e 
2 e e Ate e Or. Stargardtſchen) . e V 
2, e der 2ten Diviſions⸗Schule, 

2) des Kadetten⸗Inſtituts zu Culm, 

25) „ der Artillerte⸗Werkſtaͤtte zu Danzig, ` 

26) „ des Artillerie Depots zu Danzig, 

S ů ˙ e zz Brogbent, 

283 Lee. e „Thorn, 

29) der Polniſchen Arbeiter⸗Adtgeilung zu Graudenz, 

30) » „des Montirungs⸗Depots zu Brauten, . 

3), Allgemeinen Garniſon-Lazareths zu Danzig, 

32) D e a . * e 69 (fN Graude 

35 33 e KR e. e Thorn, 

3) e „Garnxiſon⸗Lazareths zu Conitz, 

35) „ e S »Rieſenburg, 

LI ee Oe ee e ’ „Dt. Eylan, 
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d 
37 Me Kaſſe dis Garniſon⸗Lazareihs zu Elbing, : 
36) 0 e e D D D Pr. Stargardt, > 
39) 3 EI D D D g 2 Roſenberg, 
100. e . Mewe, e S 
A) „ e Proviant Amts zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendan⸗ 
fur zu Marienburg, 
4) e „ Preriant⸗Amts zu Graudenz, incl, der Magazin⸗Rendantur zu 
? Mewe und des Special⸗Magazin⸗Depots zu Culm, 
43 „ „»Proviant⸗Amts zu Thorn, 
44) „ der Garnifon-Verwaltung zu Danzig, N 
45) „ e D D $ D Weichſelmünde, 
4b) — S8 . „Feſtung Graudenz, S 
47 HERR e „Thorn, g 
9) e e magiſtratualiſchen Gar niſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder pro 
5 1820 bis 1839 incl. g 

0) 0 u dito zu Dr. Eylan, desgleichen, 
50) + Ce? . Freyſtadt H > 
Ba. er e : Grandens a 
52) E, R e Bang e 
53) „ „Marienwerder 
51) e a H H ewe „ 
55) H D D 2 D Nexenburg e 
56) » 22 e Rieſendurg e 
EES e e „Roſenderg e 
58) » e „Strasburg . 
50 . D = Le * Elding e D 

E e Miartenburg e 


ET „ Pe. Stargardt ER, 

it auf Antrag der Könial. Intendantur des“ Iſten Armee Corps ein Termin auf 
den 1. Juli d. J. Vormitfags 11 Uhr 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarus Witt⸗ 

müg im hieſigen Oberlondeegerihts - Geſchaffs⸗Lokole angeſetzt worden, zu wel⸗ 

chem die undekannten Gläubiger befagter Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen 

werden, daß fie nach fruchtleſem Ablaufe des Termins ihrer Auſprüche und Forde ⸗ 

rungen an die gedachten Kaſſen verlustig fein und nur an die Perſon desjenigen, 

mit welcher fie consrahirt haben, ſollen derwieſen werden. 

Marienwerder, den 3. Maͤrz 1840. 


Livil⸗Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. Er 


2. Im Monate Aerit c. ſollen die Stammrellen, für das diesjährige Kreis⸗ 
Erſatzgeſcaft bett Sort werden. ER 3 
Die am dieſigen Orte und in den Vorſtädten Dh deſt⸗denden Militai pflichti⸗ 
gen und zwar alle, welche dom 1. Januar 1816 bis ed 31. Dezember 1820 ge · 
f : ` IA b 


* 


"e 
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Boren find, werden hierdurch aufgefordert, dei dem Polize⸗DiſtriktsCommiſſorius 
Ueberzeugung zu entnehmen, od ſich nach ihrem Gebur stage und Jahre und über ⸗ 
deupt in den Hausliſten ibrer Eltern, Vormünder, Lebr⸗ und Brodherrſchaft, oder 
ihres Hauswirtdes, unter Berichtigung der Einwohner. Controlle gehoͤ ig und richtig 
eingetragen find; falls dieſes nicht der Fal, fir in den Stammrollen fehlen, oder 
unrichtig aufgenommen worden, weil die Nachrichten fuͤr die Stammrollen aus der 
Einwohner⸗Controlle entlehnt werden. 

Ein jeder in dem oden angegebenen Alter Pé befindende Militairpflichtige, wel⸗ 
cher demnach nicht die Gewißheit hat, daß ſein Name, der Tag und das Jahr ſeiner 
Geburt richtig verzeichnet, iſt verpflichtet, ſich bei dem Polizei⸗Commiſſarius desjeni⸗ 
gen Diſtrikts, in welchem er ſich aufhaͤlt, innerhalb den erſten 8 Tagen des Monats 
April c. perſoͤnlich zu melden, unter der Verwarnung, daß derjenige, welcher dieſes 
nicht erfüllt, nach $. I. der Verordnung vom 13. April 1825 (Amtsblatt pro 1825 
W 22. Seite 366.) feiner etwanigen Rerlemationsgründe verluſtig geht und wenn 
er zum Militairdienſt tauglich befunden werden ſollte, dor allen andern Militair⸗ 
pflichtigen vorzugsweiſe eingestellt wird. . 

Danzig, den 13. Maͤrz 1840. 


Königlicher Landrath und polizei⸗Director 
N Bette, 


enger ee EE ——— — — WE SEE 
.AVERTISSEMEN T. | 
3. Die Vermiethung von Landſtücken, zum Kartoffelbau geeignet, in den 
Vorſlaͤdten Altſchottland, Stolzenberg, Schidlitz, zweitem Reugarten, Schlagtbal, 
Emaus und zweitem Petershagen, fur die Jahre 1840 bis einſchlietzlich 1845 Io ` 
in nachſtehenden, auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Controlleur Schneider an⸗ 
ſtehenden Terminen, unter Vorbehalt der Genehmigung erfolgen, als: 2 
a. Am 30. März 1840 don 10 Uhr Vormittags ab, 
die Landſtuͤcke in Altſchottland, unter den Servis⸗Rummern 2. 3. 4. 5. 
e. ET, J N. 34, 6 J, Ma, Ab 
42. 43. 44. 47. 50. 51 a. 53. 63. 70. 79. 80. 31. 109. 
130. 131. 132. 144. 152 a. 152 b. 153. 155. 156. 158. 162. 
165. 168. 169. 174. 175. 176. 179. 180. 181. 183. 184. 185. 
186. 190. 205. 206. 220. 
Am 1. April 1840, von 10 uhr Vormittags ab, N 
die Landſtücke auf Stoltzenbera, unter den Servis Rummern 11. 12. 13. 
14. 15. 13. 19 20. 21. 29. 30. Ap 41. 46. 47 50. 51. 
52. 60. 62. 67. 77. 81. 98. 99. 102%. 107. 117. 120. 145. 
146. 147. 149. 150 151. 152. Aen 175. 176. 177. 381. 
182. 183. 253. 262. 258. 269. 270. 271. 276. 281. 286. 
287. 289. 2901 29. 292. 293. 298. 299. 300: 
e. Am 2. April 1840. von 10 uhr Vormittags ab, 
die Landſtücke auf Stoltzenderg AS 363. 372. 373. 374. 375. 376, 


b. 


D 
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\ 
381. 403. 404. 435. 442. 450. 451. 459. 461. 462. 469. 472. 
425 474. 475. 477. 478. 479, 485. 486. 487. 519. 521. 535. 
538. 540. 541. 562. 578. 580. 597. 598. 599. 621. 637. 638, 
656. 658. 
d Am 3. April 1840 von 10 Uhr Vormittags ab, 
die Laudſtücke: a 
1. Zu Schidlitz unter den Servis⸗Rummern 9. 10. 11. 16. 30. 31. 
38. 123. 159. 140. 145. 149. 150. 157. 158. 159. 167. 
168. 169. 16915. 170. 175. 176. 177. 186. 197. 198. 208. 
221. 1. 225 226. 233. 234. 235. 
im zweiten Nengerten, Servis⸗Rummer 636., 668. 
in Schlagthal M 788. a 
in Emaus AZ 118. 
5. im zweiten Petershagen M 1283., 1297. 
Danzig, den 10. März 1840. ee 
©2020 0. Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 


së Ge Lä 


eet eiterariſche Anzeige 


. L. G. Homann's N ö 
gaſſe 651310 zu haben: D Kunſt und Buchhandlung, Jopen 


Nützlich fuͤr Bürger, Landleute und Oekonomen und Jeden, der, die Witte⸗ 
rungs⸗Vorzeichen zu wiſſen wuͤnſcht, iſt: > 


Der neue Wetterprophet 
mit einem Witterungs Kalender, — Gerſchel's) Witterungs, und Mondſcheins⸗Ta⸗ 
delle, — der Selbſt⸗ Anfertigung eines neuen untrüglichen Varometers und einem 
ökonomiſchen Kalender, von Al dert Berger. 
„ „ Preis drochirt 1215 Sgr. 
nr Dies in Wobrhelt ir nützliche Buch enthält auch noch ökonomiſche Nath- 
ſchlaͤge über die Zucht, Krankheiten und Wartung der Pferde, — des Rindple⸗ 
hes, — der Schaafe und beſte Mittel zur Vertilgung ſchaͤdlicher Infecten. 
` EE EE e 
Verbindungen. i N 
e Unsere gestern vollzogene Verbindung zeigen wir Verwandten und 
Freunden hiemit ergebenst an. 
Danzig, den 24. März 1840. C. . Dewitz-Weitenhagen ` 
Elise v. Dewitz geb. e Rüchel-Kleist. 
6. Unsere am 24. d. M. vollzogene eheliche Verbindung, beehren wir 
uns hiermit ergebenst anzuzeigen, 
Danzi, am 24. März 1840. Otto Joachim Demolsky, 
. Natalie Emilie Demolsky. 


| S de E 
T o keet 
7. Nach 9tägigem Kranfentager endete geſtern Abend um 9 Uhr ihre irdiſche 


Laufbahn 2 
Ge die Frau Eleonora Concordia Zefoloff geborne Glabatz, \ 
an Entfraͤftung im eben zurückgelegten 81ſten Lebenslahre. 
Dieſes zeigen hie durch ihren 1 und Bekannten an 
ie Teſtaments⸗Executoren, 
Danzig, den 24. März 1840. b 


nn 


ET ee —— 


Anzeigen. 


8. Von jetzt ab werden in der Petriſchule jahrlich 2 Prüfungen, eine zwei ⸗ 
taͤgige Privat⸗Prüfung zu Oſtern vor den Eltern unſerer Schüler, eine eintaͤgige 
Öffentliche zu Micha lis ſtat finden. Die di slährige Privat- Prüfung, wogn wir die 
Eltern unſerer Schüler oder deren Stellvertreter hierdurch ganz ergebenſt einladen, 
wird im alten Schulhauſe am 30. und 31. Marz, Vormittags von 9— 12 Uhr, 
Nachmittags von 3—6 Uhr gehalten werden. Am 1. Aprir ic Cenſur und äer: ` 
ſetzung, am 2. April deginnt der neue Curſus. Zur Aufnahme neuer Schüler bin 


ich jeden Tag von 11—1 Uhr bereit F. Strehlke, 
Danzig, den 23. März 1840. Profeſſor und Direktor 
\ : der Petriſchule. 
9 Zu der Freitag, den 7. März e., Nachmittags 3 Uhr, im untern 


Lokal der Wohll. Ressource Concordia stattfindenden General-Versammlung 
der kaufmännischen Armen-Kasse, werden die resp. Mitglieder derselben 
hiemit ergebenst eingeladen. Danzig, den 23. März 1840, 
Die Votsteher der kaufmännischen Armenkasse. 
Harpardt. Schweitzer, Gerlach. Steege. 


10. Es ſellen die zur hieſigen Kirche gehörigen 715 Morgen culm. und zur 
Pfarre gehörigen 19 Morgen culm. Wieſenland auf dem Wojanow ſchen Viertel 
belegen, dereinzelt oder im Ganzen auf "ia Jahr an den Meiſtdietenden verpachtet 
werden. Es werden demnach Pachtluſlige ein eladen in termino ? 
Dounsritag den 2. April Vormittags 10 Uhr 
ſich im hieſtgen Pfarrhauſe einzufinden und ihre Gebote zu verlautbaren. 
Prauſt, den 23. Marz 1810. 
Das Kirchen Collegium. 


11. Ein innerhalb der zußern Thoͤre belegenes, plaiſantes Bartengrundfiäk, 
mit einem großen, ſehr einträglihen Odſt. und Gemüfegarten, ſteht aus freier Hand 
zu verfaufen. Des Nähere erthalt, aus Auftrag: 

PR der Commiſſionair Schleicher, Laſtadie AS 450. 


12. Zum 1. Mei d. J. find aus einer milden Stiftung 1500 Rehlr. zu beiätigen 
auf lͤndiſche oder ſichere laͤrtiſche Gruadihte. Nachricht Johannis gaſſe W 1329. 
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13. Das vormals Grad enſche, jetzt der unt rzeichneten Anſtalt gehörige 
Haus opt Stallung, As, ER ſoll an den Meifbistenden dix⸗ 
kauft werden, wozu wir eigen Termin auf ö 
Donnerſſag, den 26. d. M., Nachmittags 3 Ubr, 5 
im Local der Anstalt deſtunmt haben, zu welchem wir Kauflullige einladen. Die 
Haͤlfte des Kaufpreiſes kann auf dem Srundſtücke zu 5 pCt. delaſſen werden. 
Danzig, den 13. März 1840. a 
Die BVorſteder des ſtädeiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Socking. Seyerabendt. 
EE E 
ass Gr aus ee der ERC: ëch O 
konnen Donnerſtag, den 26 und Freitag, den 27. d. M. in dem Haufe Jo- 
pengaſſe M 743. eigenhaͤndig von den beſtimmten Per ſonen und war Vor⸗ 
mittags von 10 bis 1 Ahr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr m Empfang 
genommen werden. a BER 
Danzig, den 23. März 1810. S 
Die Verwalter der Teſtamentsſtiftung der Geſchwiſter Borges 
. Jam Bellen nothleidender Menſchen. 
Tau dert. v. Frantzint. Albrecht. A 
=> e e e e 88 
15. Sonnabend, den 28. Maͤr z a. e, 
d Abends 6 Uhr, 
findet eine General-Berfammlung ſlatt, Behufs der Wahl der Vorſteher, Beſchlieſ⸗ 
ſung wegen des Winter⸗ und Sommer-Locals, und wegen Vorlegung der Verwal⸗ 


tungs ⸗Rechun 7 
u 4 855 Die Vorſteher der Caſino⸗Geſellſchaft. 


16. Verſicherungen gegen Feuergefahr auf Orundſtücke, Mobilien und Wea⸗ 

reg, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer- Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld ad⸗ 

zeſchloſſen, und die Documente ſogleich ausgefertigt durch den Haupt- Agenten 
e . C. H. Panger, Schnuffelmarkt M 711. 

17, Lia Du Mädchen das im Schneidern geuͤbt iſt, wünſcht noch einige 

e 


wege in ker Zeie außer dem Haufe bef Aftige zu fein. Naͤheres biites man zu 
erfragen Hintergaſſe I 224. ) ſchaftig L wei 0 


d EE EE ER 
N 18, Cingetretener Hinderniſſe wegen kaun das Draterium „ Thri⸗ N 
tus am Ochlberge“ don Beethoven erſt Dienſſag den 31. Maͤrz 97 
Nachmittags um 3 Uhr im Artus bofe aufgeführt werder. Billets à 15 Sgr. 
find dei dem Kaufmann Herten Aöôhn Langenmarkt neden dem Artus hofe un 
bei dem Herrn R. A Viet Wollwebergaſſe W 1986. zu haben r 
Danzig, den 25. März 1840, 3. RKogolt. 
T IE 


b 
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19. Indem ich mich auf meine erzebene Anzeige dom 29. . Monats, 
„den Unterricht junger Mädchen in gymnaſtiſch 
kalliſtheniſchen Uebungen betreffend,“ 


beziehe, bitte ich, etwanige Meldungen gefäligrt noch im Laufe dieſes Mona 's machen 
zu wollen, da ein git bereits genug Theilnehmerinnen hat, jedoch in den zweiten 
noch mehrere Schülerinnen eintreten koͤnnen. Der Unterricht beginne mit dem 1. 
April. f Bertha Gréng, Jopengaſſe M 601. 

20. Die Stelle eines Pförtnerd an unſerer Waiſen⸗Anſtalt wird nochſtens erle · 
digt. — Qualificirte Subjecte, mit glaubwürdigen Führungs⸗Atteſten verſehen, 
haben ſich zu melden auf Neugarten W 502. Ki , 

Danzig, den 21. März 1840. 5 


Die Vorſteher des Kinder ⸗ und waiſenhauſes. 
Malliſon. Pannenberg. Schweers. 


21. Heil. Geiſtgoſſe M 938. wird noch Jemand zum Speiſen gewünſcht. 


22. Eine gute und zuperläftge Kinderfrau mi guten Zeugniſſen ver ſehen wird 

geſucht. Das Nähere zeigt das Intelligenz Comtoir au. , 

23. Das zu St. Albrecht No. 9. belegene nen ausgebaute Wohnhaus mit Get, 

raum und Stallung, ſo wie 2 Gärten mit Obfibäumen und Kartoffelland, iſt Der 

änderungs halber aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere daſeldſt. Auch iſt 

daſelbſt ein 6 Jahr alter Fuchs⸗Wallach zu verkaufen. 9 
St. Albrecht, den 21. Maͤrz 1840. 


24. wm Matten⸗, Stroh⸗ und Kinderhüte, ſo wie mehrere andere Putzgegen⸗ 
ſtände ſind in der Putzwaaten⸗ Handlung von Adolphine Sabjetzki, Heil. 
Geiſtgaſſe No. 1012., zu herabgeſetzten Preiſen zu haben. Ebendaſelbſt werden 
Strohhüte zum Waſchen nach Neuſtadt befördert und Demoiſells zur Erlernung 
des Putzmachens angenommen. 2 SE 

25. Einem geehrten Pudlikum empfiehlt durch perſoͤnlich en Einkauf auf der 
tigen Frankfurther Miſſe eine große Auswahl von Blas⸗ und Streich⸗ 


inſtrumenten „ als: Trompeten, Klapp, Wald» und Jagdhorn r, Baß, und 


Tenor⸗Poſaunen — Violinen, Schellos, Gontraviolong — Floͤten mit 
C. Zuß, D- und F-Rlappen, Elarineiten, Flaginnetten, Hand⸗Accordions nebſt An 


weiſung zum Selbſterlernen mit Roten — Guitarren, einfache und mit Ma 

ſchlenerien, ſo wie auch roͤmiſche Guitarr-, Violine, Schello⸗ und Baß⸗Saiten.— 

Ferner: verschiedene Sorten Wachs parchend, Tiſch⸗, Kommoden und Klavierdecken 

don den ſchoͤnſten Muſtern. W. Eſchner, 2 
)  Brodtbänfenpor d 669. 


Beilage: 
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No. 72. Mittwoch, den 25. Maͤrz 1849. 


—— eng 


Dermierbungen 


% Wein Haus Prifferfladt A 256. iſt zu Offen zu vermiethen. 

i RER Blindow, Gerichts⸗Rafh. 
27. Laternengaſſe No. 1024. iſt ein Pferdeſtall zu vermiethen. Das Nähere 
Barıngartfchegaffe No. 214. 5 
2 


? 3 Studen, jede einzeln, oder zuſammen, mit Küche, Boden und Kammer, 
find Gr. Krämergaſſe W 645. zu vermiethen. , S 
29 Auſſer verſchiedenen Wohngelegenheiten in der ehemals Grangeſchen Get, 
ſenfabrike auf der Niederftadt, iſt auch der dazu gehörige, für einen Gärtner als 
Obſt⸗, Blumen⸗ und Gemüſegarten fo zweckdienliche Garten vom 1 April ab zu 
vermiethen. Ueber die Miethsbedingungen einiget man ſich Jopengaſſe No. 568. 


30. Eine freundliche Vorſtude mit Meubeln iſt Häkergaſſe M 1515. ſogleich 
zu dermieiben, auch wird daſeldſt eine Mirdewohnerin zu einer Hinterſtude geſucht. 


31. Im Gaſthauſe „Hotel de Danzig“ in Oliva find 2 bis 3 Stuben urbfl 
Kühe für die Sommermonate zu dermirthen. 
— — — — u DrunEn 


Auctio nen. i 


3a. Pie Bibliothek des verſtor benen Profeſſors Dr. Julius Pflugk, fe 
welcher Kataloge im Auckions.Burean, Butsermarft A 2090., gratis zu haben, f 
wie auch 1 Sopha, 1 Sophatiſch, 1 Eckſpind, 1 Kommode, 114 Dutzend bäi 
und 3 Fach Fenſtergardinen ſollen f 
Donnerftag den 26. März d. J. 

in dem Haufe Jopengaſſe AS 733., im Wege öffentlicher Action durch den Uster ⸗ 
geichneten verkauft werden. | 

Die Anction beginnt Morgens präciſe 9 Uhr, und wird Nachmittags von 8 
uhr fortgef pt. J. T. Engelhard, Auchonaier. i 


33. Dionnerſfag, den 26. gien d. J. werden in der Buͤcher⸗Aucklon, Joden. 
gaſſe M 733%, auch mehrere vollſtaͤndige Jahrgänge der Hamburger, B get, 
Koͤnigeberger und Danziger Zeitung, des Danziger Dampfboots, der Staats zeitung 
und des Intelligenzblattes vorkommen. J. T. Engelhard, Auctlonator. 


34. Dienſtag, den 31. Marz d. J. follen in dem Haufe in der Langgaſſe AP 


7 EN 


635, auf freiriniges Verlangen öffentlich -meifibietend verkauft werden: 
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9 Bfeiferfpiegel in verſchledenen Rahmen, Vücher⸗ und Kleiderſchraͤnke, Zem, 
ohen, Klapp⸗, Waſch,, Zaͤdl⸗ und Kuͤchentiſche, Lehn⸗, Polſter⸗ e 
Schreidpulte (1 für 6 Perſonen)) Repoſitorien, Bettzeſtelle und Bettſchirme, Betten, 
Kiffen, Wietrapen ven Roß: und Kuhhaar, 1 Marqutſe, 1 12 Ellen langer und 97 
Ellen breiter Teppich, 1 Parthte Jenſter, Kordfleſchen, Baumtöpfe, Buchdinder preſſe 
2 Perſpeklive (Dollands), Korn⸗ und Goldgewichte, 1 Gang unbeſchlagene der. 
1 Sattel, 1 Blanfgefhirr, Zaͤume, Leinen u. ſ. w. 

EEN Montag, den 30. März d. J. follen in dem ehemaligen Alex Dina Grund. 
ücke am Schuitenſteige auf freiwilliges ngen durch Auction 0 (ht 
EE Gs f fi iwilliges Berlang ch Auction an den Meiſtbie⸗ 

SE: Forkepiano in mahagoni Kaſten, 2 verſchiedene Billards nedſt Jueus 
Bällen, 2 Sophas, diderſe Schranke, Himmel: und Kinderbertgeſtelle, en 
Stühle, mahagoni Spiel- und diverſe andere Tiſche und Gartenbaͤnke, Thee⸗ une 
Kaffeemaſchinen, Theebretter, porzellane. Taſſen, Kannen und Mäpfe aller Art 
Olaͤſer und bi le andere zur Gaſtwirthſcheft gehörige Effecten. Ferner: 2 

Mehrere tragende und milchende Kühe, 1 Arbeitswagen mit Erndteleitern, 1 
Pflug, 2 Eggen, 3 Haufen gut gewonnenes Kuhheu und 1 Schiffebost. 


“> ege Gr E 1840, Vormittags 10 
r, werden Unterzeichnete im SHeeringsmagazir 
E dem Langelauff⸗Soeſcher | Dom A 
200 Tonnen großberger Heeringe 
i vom diesjaͤhrigen Fange, 
welche ſo eben hier angekommen ſind, in öffentlicher Auction an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung verkaufen. 


„Und laden Herren Käufer zur zahlreichen Verſammlung ergebenſt ein 
sh Katſch, Goͤrtz, Makler. 


S a chen u verkaufen in Dan 11 9. 
dern Mobilia oder bewegliche Sachen. | 

37. Alte gute Baumaterialien, als: Dachpfannen, Ziegel, Moppen, Thüren und 
F alter, Fußböden, Studenöfen, Latten, Kreuzhölzer, Guten. und reunpolz, find zu: 
baun Pfefferdadt AS 115 `. | SR g 
n Die diesjaͤhrigen neueſten Hevren-Hüte aller 
Gattungen find’ letzt in vorzüglichſter Güte und größter Auswahl zu Biligiien feſten 
Pfeiſen vorrätdig in ber Tuch, und Herrengarderobe⸗ Handlung des 

; EE C. L. Koͤhly, Langgaſſe 1 532 

; SC 
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39. Meinen Geſchaͤftsfreunden empfehle ich fo eben 9 Corinthen. 
40. Ein bedeutendes Quantum des beſten Pferde, und Kuh⸗Vorheues ſteht 
kaͤuflich auf Schellmühle. Meldung Langgaſſe M 394. A 
41. Ein faſt neuer Orüßkaſten, eine Glasthüͤr und ein Kram zum Abbrechen 
Debt Holzgaſſe W 33. zum billiaſten Verkauf. | 

4 Reugarten AS 525. find viele mahagoni Meubeln, 1 Halbwagen, Ge⸗ 
ftir, Gyps, käuflich zu baden.  - 

43. x (e GC it d verkaufen im Pfarrhauſe zu Trutenau. 
44 gem Gu Ihr zahme Rehkuh iſt zu verkaufen. Das Nähere Lans goſſe 
M 409. — zwiſchen 10 und 12 Uhr Vormittags. mus 

45. Schoͤnes friſches rothes und weißes Kleeſaat, Thimotiengras, Er parſette, 
Späaͤrgelſaat, franzoͤſiſches eucern und Rheygrak, engl. Rbeparas, Honiggras, Knauk⸗ 
gras, Runkelrüden, Cichorien, Wrucken und Stoppefrüdenfaat, fo wie eln neues 
Oelfaat Madia sativa, bekommt man in ſchoͤner friſcher Waare Brodtbänfen. und 
Kür ſchnergaffen⸗Ecke AS 664. bei s A. F. Waldo w. 
e Danzig, den 25. März; 1840. : 

46: Berliner Pfeifenköpfe mit der Ansicht des Weichsel Duchbruches 
und andere mehr, offeriren C. H. Preuss & Co, am Holzmarkt. 


47. Aſtrachaner kleine trockene Zucker⸗Schotenkörner, ital. große Kaſtanien, 
Sardinen in Blechdoſen, ächte bordeauxer Sardellen, Anchovies⸗Eſſence, Walnut 
Ketchup, engl. Nickels, India Soy, franz. Champignons, getrocknete Trüffeln, 
ächten pariſer Eſtragoneſſig, Capern, Corinten und Eſtragon⸗Senf, Cayennen⸗Pfef⸗ 
fer, Tafelbouillon, bett. Voll⸗Heeringe in Le pom erſche marinirte große Neun⸗ 
augen, ächte ital. Macaroni, geſchälte ganze Apfel, Limonen, Katharinen⸗ und 
Kaſſer⸗Pflaumen find: billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63.“ 
48. Durch perfoͤnliche Einkäufe auf der verfloſſenen Frankfurther Meſſe habe 
ich mein Manufaclur-Waaren, Lager aufs Vollſtändigſte, affsrtirt. Ich erlaube mir 
hier nur einige Artikel hervorzuheben, die ich ihrer Preiswürdigkeit wegen ganz be⸗ 
fozders empfehlen Kan, ale: die gerpmadvongen hellen und dunklen 
Cattune, Wollenzeuge und Mouſſelin de Laine, 
acht engl. Plaids⸗Tuͤcher, ſo wie alle andere, in dieſes Zach gehö⸗ 
ride Artikel; ich habe die Prriſe Auger billig gett und bitte” ein geebrtes Pu ⸗ 
blikum um recht zahlreichen Beſuch. „Baum, Langaaſſe M 410. 
49: Eine große Balken⸗Schaale, ders 30 Rthlr. an Werth, Debt Hundegaffe: 
No 235 zur verkaufen. J 
50 Von dem 3 füßigen trocknen fichtnen Kloden und Gallerholz wird fort⸗ 
während verkauft im Glocken tor A6 1972. emm SC E 8 
51. Johannis- und Junkergaſſen⸗ Ecke No 1238, iſt ein gutes tafelförmiges 
Fortepiauo billig zur verkaufen e 


Se, 


`. find mir die erwarteten Strohhuͤte nunmehr in ſehr großen 
Sendungen eingegangen, and garantire ich für deren neusſte Zocong ſowohl, als 
auch dafür, daß nétt din keine neutre aufkommen werden. 


M. Loͤwenſtein. 
——— 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


55. (Rothwendiger Verkauf) 

Das din Anton und Eva Stromsfi ſchen Edelenten gehörige, im Dorfe 
Horreuczyn fub No. 21. des Hppotbekenduchs gelegene, zu erdemphpteutiſchen Rechten 
deſeſſene Bauergeundſtück von ungefähr 22 Morgen kulmiſch, abgeſchaͤzt auf 
650 Rihlr. 7 Sgr. 6 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regi 
ſtratue einzuſehenden Taxe, ſoll am 

15. April 1340 Vormittags 11 uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Carzgaus, den 30. November 1839, 8 

Königl. Landgericht. d 
: Edictial» Eirtariom 


Offener Arref. 

Ds Königl. Preuß. Stadtgericht zu Sleing füget hledurch zu wiſſen, bet 
durch die Verfügung vom beutigen Tage uͤder das ſaͤmmt iche Vermögen des Met, 
gen Kaufmanns und Lederhaͤndlers Johann Sriedrich Schulz, Concursus Credi- 
torum eröffnet und der offene Arreſt verhänat worden. Es iſt daher allen welche 
don dem Gem inſchuldner etwas an Gelde, Effecten oder Briefſchaf eg an ſich haben, 
hiedurch angedeutet, demſelden nicht das mindeſte davon veradfolgen zu laſſen fon» 


508. W Auf mee Annonce im Jotelligenz. Blatt WM ee. deziehtad, 


dern ſelches vielmehr, jedoch mit Vordehalt ihrer daran habenden Rechte in dat ge⸗ 


nichtlic Devoſttum abzuliefern. Sollte aber demungeachtet dem Gemeinfduldnee 
etwas beſablt oder aus geantwortet werden, fo wird ſolches für nicht geſcehen ge⸗ 
achtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigeirieben, der Juhbaber folder 
Gerder und Safer aber, der dieſelden verſchweigen ſollte, noch außerdem alles 
feines daran habenden Unterpfaad» und andern Rechts für verluſtig erklart wırden. 
Wonach ſich ein Jeder zu achten. f 5 

Elding, den 21. Marz 1840, 

Ca Roͤnigl. Stadtgericht 
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